
Betriebspraktikum Zweiwöchiges Kennenlernen des Betriebs und 

Sammeln praktischer Erfahrungen in 

verschiedenen Tätigkeitsbereichen. 

Jg. 9, 1. Hj Indem die SuS praktisch im Betrieb mitarbeiten, lernen 

Sie die Anforderungen der Berufswelt sowie den 

gewählten Ausbildungsberuf kennen und eignen sich 

dadurch vertiefte Kenntnisse für eine bewusste 

Berufswahl an.

Teil 1: Vorstellung der Berufe 

durch Azubis in der Schule

Im ersten Schritt stellen Azubis der Firma Purplan 

in der Schule ihre Ausbildungsberufe vor und 

erläutern das Bewerbungsverfahren. 

Beispiele und Aufgaben aus der beruflichen Praxis

Jg. 9, 1. Hj.

Max. 16 SuS

Die Azubis der Firma geben authentische Einblicke in 

den Ausbildungsberuf. Sie präsentieren den SuS ihre 

persönlichen Erfahrungen mit dem Beruf sowie der 

Ausbildung und zeigen ihnen die Inhalte und 

Möglichkeiten der Berufsausbildung auf. Der Kontakt 

zum wirklichen Arbeitsleben auf Augenhöhe baut bei 

den SuS Unsicherheiten ab und schafft Motivation 

sowie Lernbereitschaft, die ihnen neue Möglichkeiten 

auf eine berufliche Perspektive eröffnen.

Teil 2: Technisches Zeichnen in 

digitalen Medien im Unterricht 

Im zweiten Schritt unterstützen die Azubis die SuS 

bei der Erstellung eines Unterbodens für 

Solarfahrzeug mit Hilfe von AutoDesk Inventor

Jg. 9, 1. Hj.

Max. 16 SuS

Die SuS erlernen Kompetenzen in Raumwahrnehmung 

und virtueller Konstruktion dreidimensionaler Objekte. 

Dies sind notwendige Grundlagen für eine berufliche 

Ausbildung an CAD-Systemen.
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Speicherprogrammierbare 

Steuerung (SPS)

Programmieren einer Siemens LOGO! Steuerung 

(Speicherprogrammierbare Steuerung)

Jg. 10, 1. Hj. Kennenlernen von Automatisierungssystemen  sowie 

Aneignung von Progammiergrundkenntnissen. 

Teilnahme an Elternabenden Informationsabende für Eltern und Lehrkräfte zum 

Thema Ausbildung. Vertreter des Unternehmens 

sowie weitere kooperierende Unternehmen der 

Realschule geben Einblicke zu den Themen 

Bewerbungen, Vorstellungsgespräche, 

Anforderungen an Azubis sowie Verdienst- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten.  

Die Schule hat Gelegenheit ihr 

Berufsorientierungskonzept vorzustellen und über 

bestehende Kooperationen und Projekte mit 

Unternehmen zu berichten.

Eltern und 

Lehrkräfte 

Indem die Zielgruppe an der Veranstaltung teilnimmt, 

erweitern und aktualisieren Eltern und Lehrkräfte ihr 

Wissen in Bezug auf den Ablauf und die Inhalte 

aktueller Bewerbungsverfahren und erhalten 

Informationen über die  Ausbildungsberufe der 

kooperierenden Unternehmen/ Einrichtungen.

Durchführung/Teilnahme an 

simulierten 

Bewerbungsgesprächen im 

Rahmen des 

Bewerbungstrainings 

Dieses Projekt bereitet auf die 

Ausbildungsplatzsuche vor. Frau Loga unterstützt 

die SuS beim Üben eines Vorstellungsgesprächs. 

Sie gibt Informationen zu Vorbereitung, inklusive 

Auftreten und Kleidung. 

Jg. 9 Die SuS treten bei Ausbildungsplatzsuche, Bewerbung 

und Vorstellung sicher und situationsadäquat auf. 

Hierzu gehört die Kompetenz, im Sinne eines 

überzeugenden „Selfmarketings“ die bei sich selbst 

erkannten Stärken und Potenziale im Rahmen der 

verschiedenen Anlässe zu aktivieren und einzusetzen.
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Teilnahme am 

Berufsorientierungs-parcours 

(B.O.P.)

Regionale Unternehmen bereiten Arbeitsstationen 

für dieSuS vor, an der sie eine Tätigkeit, die typisch 

für einen Ausbildungsberuf ist, erproben können 

Die SuS durchlaufen vormittags ca. 8 Stationen 

simulierter Arbeitsplätze und bearbeiten dabei 

handlungs- und praxisorientierte Aufgaben. 

Jg. 8 und 9 Die SuS erhalten Einblicke in die Vielfalt der Berufswelt. 

So lernen sie berufspraktische Zusammenhänge 

kennen, entdecken ihre Neigungen und erfahren, 

welche Kompetenzen sie für bestimmte Berufe 

benötigen.

SuS= Schülerinnen und Schüler

Hj = Halbjahr

Kerstin Hüls - Servicestelle Schule-

Wirtschaft


